
Einladung zur Vortragsveranstaltung 
„REACH und GHS ante portas“
SEPAWA Fachgruppe „Legislative – Umwelt – Verbraucher“ (LUV),  

in Düsseldorf, am 4. März 2010 

Die Fachgruppe LUV lädt zu einer weiteren Vortragsreihe 
über umwelt- und verbraucherrelevante Themen am  
4. März 2010 ein, zu der alle Mitglieder und interessierten 
Fachleute sowie Gäste eingeladen sind.

Die Veranstaltung findet statt bei der Firma Henkel  
AG & Co KGaA, Fritz-Henkel-Haus (erreichbar über den 
Werkschutz an Tor 1), Henkelstrasse 67, 40589 Düssel-
dorf-Holthausen. Telefon während der Veranstaltung: 
0211/797-8366.

Es wird ein Kostenbeitrag von 60,– € für Mitglieder der  
SEPAWA und 80,– € für Nicht-Mitglieder (inkl. Tagungs-
getränke und Pausenbewirtung) durch die Geschäftstelle 
der SEPAWA erhoben. 

Anmeldungen zur Teilnahme an der Jahreshauptversamm-
lung bitte online bis zum 12.02.2010 vornehmen unter:  
www.sepawa.com (Menüpunkt: Veranstaltungen)

Informationen zur Anreise sowie zu Übernachtungs-
möglichkeiten finden Sie auf der Rückseite.

Programmablauf

09:30 Eintreffen – Getränke und kleiner Imbiss

10:00 – 10:15 Begrüßung durch den Leiter  
der Fachgruppe
Dr. Roland Schröder  
(Henkel AG & Co KGaA)

10:15 – 10.45 REACH in der Praxis –  
Wo ergeben sich Probleme?   
Dr. Claus Haas (Bundesanstalt für  
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin)

10:45 – 11:15 Das neue Sicherheitsdatenblatt  
unter REACH
Dr. Ralf Krombach  
(Evonik Goldschmidt GmbH) 

11:15 – 11:45 Kaffeepause

11:45 – 12.15 Einheitliche Stoffkennzeichnung nach  
dem 01.12.2010 – Was ist zu tun?   
N.N.

12:15 – 12:45 REACH inspections from a competent  
authorities perspective
Dr. Krista Bouma (Food and Consumer 
Product Safety Authority/NL)

12:45 – 13:30 Mittagspause  
(gemeinsames Lunch-Buffet)

13:30 – 14.00 Werden Waschmittel ätzend?  
– oder – Wie wird die Kenn- 
zeichnung unter GHS aussehen?   
Dr. Christian Block (A.I.S.E. – The interna- 
tional Association for Soaps, Detergents 
and Maintenance Products)

14:00 – 14:30 Berührungspunkte zwischen REACH  
und der Kosmetikverordnung   
Dr. Annelie Strüßmann (CONUSBAT)

14:30 – 15:30 Fragen und Antworten: Forumsdiskussion   
Moderation: Dr. Roland Schröder



Veranstaltungsort 
Firma Henkel AG & Co KGaA 
Fritz-Henkel-Haus  
(erreichbar über den Werkschutz an Tor 1) 
Henkelstrasse 67 
40589 Düsseldorf-Holthausen

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Im Zentrum von Düsseldorf-Holthausen halten die Stra-
ßenbahnlinien U74 und U77 (vom Hauptbahnhof) und 
die Buslinien 724, 835 oder 789. Der Fußweg zu Tor 1 des 
Henkel-Werks dauert von hier aus etwa drei Minuten.  
Nähere Informationen zu den Ankunfts- und Abfahrts-
zeiten sowie ein Haltestellenverzeichnis finden Sie bei der 
Fahrplanauskunft der Rheinbahn unter www.rheinbahn.de 
(Service-Nummer: 01803-504030) oder beim Verkehrs- 
verbund Rhein Ruhr unter www.vrr.de.  
Den Hauptbahnhof erreicht man vom Flughafen Düssel-
dorf mit der S-Bahn Linie 7.

Anreise per Taxi 
Die Fahrtzeit einer Taxifahrt vom Düsseldorfer Flughafen 
bis zum Henkel-Werk in Holthausen beträgt etwa  
20 Minuten. Starten Sie vom Hauptbahnhof, wird die 
Fahrt etwa zehn Minuten dauern.

Übernachtungsmöglichkeiten in der Nähe des Tagungs-
ortes bieten sich in folgendem Hotel:

Hotel Elbroich 
Bonner Strasse 7 
40589 Düsseldorf (Holthausen)

Für die Übernachtung vom 03.03. auf den 04.03.2010 
sind im o. g. Hotel 20 Einzelzimmer (69,– EUR/Nacht) vor-
reserviert. Die Buchung der Hotelzimmer erfolgt über Frau 
Leist / Henkel AG & Co. KGaA (petra.leist@henkel.com)  
bis spätestens 12.02.2010.

 

Anreise und Übernachtungsmöglichkeiten


